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KLINIK-NEWS

Neue zusätzliche Skype-Sprechstunde von Prof. Lacher, jeweils montags 16 bis17 Uhr 

Sprechstunde per Skype. Nach Terminvereinbarung, die Sie gerne über unser Kinderchirurgisches Sekretariat telefonisch unter 
0341 9726400 tätigen können, steht Ihnen Prof. Lacher über den Skype- Account der Klinik und Poliklinik für Kinderchirurgie: 
Martin.Lacher@medizin.uni-leipzig.de für eine kostenlose Skype- Video- Sprechstunde zur Verfügung.
Interessenten benötigen, insofern noch kein Account vorhanden ist, einen Skype- Account sowie das Skype- Programm. Auf www.
skype.de kann beides kostenfrei aus dem Internet heruntergeladen und eingerichtet werden. Dann „Martin.Lacher@medizin.uni-
leipzig.de“ als Skype- Kontakt hinzufügen und zum vereinbarten Termin online mit Prof. Dr. med. Martin Lacher sprechen.
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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

vor zwei Jahren habe ich die Leitung der Klinik und Poliklinik für Kinderchirurgie des Universitätsklini-
kums Leipzig übernommen. Seitdem hatte ich Gelegenheit, Sie in Ihren Praxen und Krankenhäusern, 
auf Kongressen sowie im Rahmen unserer Fortbildungsveranstaltungen persönlich kennenzulernen.
Unsere Klinik hat sich mit neuen und bekannten Gesichtern neu formiert. Oberstes Ziel ist es, Ihnen 
eine moderne und exzellente Kinderchirurgische Versorgung anzubieten. Hierbei messen wir uns an 
höchsten internationalen Standards. Kinder und Jugendliche haben einen Anspruch darauf, dass 
modernste diagnostische und therapeutische Verfahren wie die minimal-invasive Chirurgie selbstver-
ständlich sind. Seit meinem Start werden daher sämtliche angeborene Fehlbildungen via Laparosko-
pie und Thorakoskopie operiert. Dies gilt insbesondre auch für die Kinderurologie.
Ferner liegt mir am Herzen, den Aufenthalt der Kinder und Familien im Krankenhaus so kurz und an-
genehm wie möglich zu gestalten. Wir setzen daher das moderne Fast-track-Prinzip ein, wo immer es 
möglich ist. Dass wir die uns anvertrauten Kinder in enger Kooperation mit Ihnen langfristig in einer 
unserer Spezialambulanzen nachbetreuen, ist ebenso selbstverständlich.
Die letzte Zuweiserbefragung hat ergeben, dass sich viele von Ihnen mehr Informationen aus unserer 
Klinik wünschen. Wir möchten Ihnen daher unseren Newsletter 9/2017 vorstellen und bedanken uns 
für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Viel Freude beim Lesen!

Ihr        

Prof. Dr. med. Martin Lacher



KONGRESSE UND VERANSTAlTUNGEN AM UKL

Bei der diesjährigen Jahrestagung der Sächsisch Thüringischen 
Gesellschaft für Kinder und Jugendmedizin (STGKJM) vom 
31.03.-01.04.2017 (http://stgkjm.de/) richtete unsere Klinik 
mittels speziellen pädiatrischer Simulationstrainern einen gut 
besuchten Workshop für minimalinvasive Kinderchirurgie aus. 
Im Rahmen des Hauptkongresses wurden Vorträge über die La-
paroskopische Leistenherniotomie sowie die narbenlose (sog. 
„Single Incision“) Appendektomie gehalten, die bei Kindern 
nahezu unsichtbare Narben hinterlassen. Auch große internati-
onale Studien mit teilweise über 1000 Kindern haben gezeigt, 
dass insbesondere Laparoskopische Leistenherniotomie bei 
gleicher Rezidivrate weniger Komplikationen hat.

Am 01.03.2017 fand eine weitere Fortbildung aus unserer Rei-
he „Update Kinderchirurgie“ statt. Mit dem Titel „Kadi-Frakturen 
der oberen Extremität“ diskutierten wir in einem ersten Teil fünf 
spezielle Läsionen, bei denen der Grundsatz „erst behandeln, 
dann diagnostizieren“ nicht gilt. Werden sie übersehen, kann 
der Patienten zu Recht den behandelnden Arzt haftbar machen 
und ihn vor den „Kadi“ ziehen (daher die unwissenschaftliche 
Bezeichnung dieser Frakturen). Diese Fortbildung wurde auch 
von Unfallchirurgen und Orthopäden gut besucht und ist seitens 
der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) aner-
kannt. Teil 2 findet am 29. November 2017 statt (s.u.). 
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Dr. med.
Peter Zimmermann

WIR BEGRÜSSEN IN UNSEREM TEAM

Oberarzt:  Dr. med. Peter Zimmermann, Facharzt für Kinderchirurgie, Chirurgie und spezielle 
Unfallchirurgie sowie Orthopädie und Unfallchirurgie, zuvor am Universitäts-Kinderspital Basel. Zu 
seinen Tätigkeitsschwerpunkten gehört neben der pädiatrischen Traumatologie die minimalinvasive 
Kinderchirurgie (Start am 01.03.2017).

Workshop Minimalinvasive Chirurgie STGJKM Tagung STGJKM Tagung



STUDENTISCHE LEHRE

Im Januar wurden traditionell die Medizin-Absolventen des 
Jahrgangs 2016 feierlich im Großen Hörsaal verabschiedet. 
Hierbei wurden auch die Lehrpreise verliehen, denn in jedem 
Semester werden die Studierenden um ein Feedback zu den 
Vorlesungen gebeten: Neben Prof. Dr. Ingo Bechmann (Ana-
tomie), Dr. Benjamin Ondruschka (Rechtsmedizin) wurde Prof. 
Lacher für die Vorlesung Kinderchirurgie als „Aufsteiger des 
Jahres“ ausgezeichnet. Prof. Lacher hat die Inhalte seiner Vor-
lesung aus Sicht der Studenten „sehr verständlich erklärt, mit 
vielen praktischen Beispielen hinterlegt. Die Art und Weise der 
Interaktion hat zum permanenten Mitdenken angeregt“, so die 
Studierenden in ihrer Bewertung.

Wissenschaftliches Symposium anlässlich des 80. Geburtstags 
von Herrn Prof. em. Dr. Joachim Bennek (5. Mai 2017), der 
unsere Klinik in den Jahren 1995 bis 2003 als Ordinarius und 
Direktor leitete. Als herausragender Operateur hat er eine gan-
ze Generation von Kinderchirurgen ausgebildet. Seine Schü-
ler haben eine Vielzahl von Kinderchirurgischen Lehrstühlen in 
Deutschland besetzt und den exzellenten Ruf der „Leipziger Kin-
derchirurgischen Schule“ international weiter ausgebaut. Durch 
Vorträge von Prof. Karin Rothe (Charité), Prof. Ralf-Bodo Tröbs 
(Uni Bochum), Prof. Bernd Tillig (Vivantes Klinikum Berlin), Prof. 
Wieland Kiess, Prof. Fleischer (Plauen) sowie der Familie Ben-
nek erlebte der Jubilar, dass die Kinderchirurgie in Deutschland 
Zukunft hat.
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Die Korrektur angeborener Fehlbildungen gehört zu den zentra-
len Aufgaben der Kinderchirurgie. Sie wird in unserem Zentrum 
standardmäßig minimalinvasiv (via Laparoskopie und Thorako-
skopie) durchgeführt. Am 29.03.2017 fand daher der zweite 
Teil  unserer mehrteiligen Fortbildung „Update Neugeborenen-
chirurgie“ statt (Themen: CPAM, Omphalozele, Gastroschisis, 
Nässender Nabel, Anorektale Malformation). Diese Veranstal-
tung war bis auf den letzten Platz ausgebucht durch Teilnehmer 
aus den Berufsgruppen Pränatalmedizin, Neonatologie, Pädi-
atrie, Kinderchirurgie und Pflege. Am 31.03.2018 ist ein Teil 
3 geplant. 

Auf der 55. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für  
Kinderchirurgie (21-24.März 2017 in München) wurde Prof. 
Lacher von den Kinderchirurgischen Ordinarien zum „Sprecher 
des Konvents der Kinderchirurgischen Hochschullehrer“ ge-
wählt. Die Amtszeit beträgt 3 Jahre, eine einmalige Wieder-
wahl ist möglich. Mehr dazu unter: www.dgkch.de .
Die Behandlung von Kindern mit Ösophagusatresie ist ein 
Schwerpunkt unserer Klinik. In diesem Jahr wurde Prof. Lacher in 
den Wissenschaftlichen Beirat der Patienten- und Selbsthilfeor-
ganisation für Kinder und Erwachsene mit kranker Speiseröhre 
(www.keks.org) berufen.



HUMANITÄRE HILFE /  
AUSBILDUNG VON KINDERCHIRURGEN IM AUSLAND

Im Februar 2017 nahm Prof. Lacher an einem Hilfsprojekt des  
Hammer-Forum e.V. Hilfseinsatz in Ifunda/Tanzania teil. Das 
siebenköpfige Team bestand aus 3 Kinderchirurgen, 1 Anäs-
thesisten und 3 Schwestern. Bei der Ankunft hatten sich bereits 
lange Warteschlagen vor dem kleinen Krankenhaus des Ortes 
gebildet. Die Eltern waren nach Ankündigung in den Sonntags-
gottesdiensten mit Ihren Kindern teilweise bis zu 800 km ge-
reist, nur um untersucht und operiert zu werden. 
Obwohl unser Ärzteteam natürlich für Behandlungen kein Geld 
nahm, war es den Eltern immer wieder eine Herzensangele-
genheit etwas für unsere Behandlungen zu geben. So bekamen 
wir insgesamt vier Hühner, einen Fisch und zahlreiche Eier ge-
schenkt. 

Es wurden 363 Kinder ambulant behandelt und 64 Kinder ope-
riert. Die häufigste Operationsindikation war dabei plastische 
Sekundärkorrekturen nach schweren Verbrennungen. Letztere 
sind in Tansania ein großes Problem, da die Kinder für das 

FORSCHUNGSLABOR KINDERCHIRURGIE

Dipl. Biologe Marco Ginzel hat in dem renommierten Fachjour-
nal (Plos ONE, Impact Factor 3,06) eine Artikel mit dem Titel 
„Dextran sodium sulfate (DSS) induces necrotizing enterocolitis-
like lesions in neonatal mice“ publiziert.

Auf der Jahrestagung der International Pediatric Endosurgery 
Group (IPEG) (19.-22. Juli 2017 in London) wurde Frau Dr. 
Steffi Mayer, Fachärztin für Kinderchirurgie für ihr Forschungs-
projekt mit dem Titel: “Establishment of a small animal model 
to study the safety of neonatal minimal invasive surgery using 
CO2-pneumoperitoneum in neonates” mit dem diesjährigen Re-
search Grant der International Pediatric Endosurgery Group 
(IPEG) in Höhe von 5000 US-Dollar ausgezeichnet. In dieser 
Arbeit werden die möglichen Nebenwirkungen von minimal-
invasiven Eingriffen im Neugeborenenalter untersucht. www.
ipeg.org.
Beide Erfolge unterstreichen, dass unser neues Kinderchirurgi-
sches Forschungslabor unter der Leitung von Frau Dipl. Biol. Dr. 
Anne Suttkus auf einem sehr guten Weg ist.

Preisverleihung des „IPEG research grant“ am 22.07.2017 in London

Ifunda, Tansania
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Zubereiten der Mahlzeiten an der offenen Feuerstelle zuständig 
sind. Ferner wurden andere kinderchirurgische Krankheitsbilder 
wie Leistenbrüche, Nabelbrüche aber auch Klumpfüße behan-
delt. www.hammer-forum.de.



AKTUELLE TERMINE

–	 21. Oktober 2017: Patiententag SOMA e.V.  
	 www.soma-ev.de
–	 29. November 2017: D-Arzt Seminar
	 www.kinderchirurgie-ukl.de
–	 21. März 2018: Neugeborenenchirurgie – Update – Teil 3
–	 06. Juni 2018: Thoraxchirurgische Fortbildung  
	 (Trichterbrust etc.)
–	 10. November 2018: 3. Patienten-Informationstag  
	 „Kontinenzzentrum für Kinder
–	 07. Dezember 2018: Paulinchentag –  
	 Das Schwerbrandverletzte Kind

KONTAKT

Universitätsklinikum Leipzig AöR 
Department für Frauen- und Kindermedizin (DFKM)
Liebigstraße 20a, Haus 6 · 04103 Leipzig 
Telefon 0341 9726400 · Telefax 0341 9726409
http://kinderchirurgie.uniklinikum-leipzig.de/ 
kindck.site,postext,veranstaltungen.html

ALLGEMEINE SPRECHSTUNDEN  
UND SPEZIALSPRECHSTUNDEN

Allgemeine Kinderchirurgie� täglich 08:30 – 15:00 Uhr
Chefarzt-Sprechstunde� Donnerstag 14:00 – 15:30 Uhr
� bzw. nach Vereinbarung 
Skype-Sprechstunde� Montag 16:00 – 17:00 Uhr 
Viszeralchirurgie� Mittwoch 13:00 – 15:00 Uhr 
Kolorektale Sprechstunde� Freitag 10:00 – 15:00 Uhr
Thoraxchirurgie� jeden 1. u. 3. Montag 10:00 – 12:30 Uhr
Hydrocephalus� Freitag 10:00 – 15:30 Uhr
Plastisch-rekonstruktive Chirurgie� Montag 13:00 – 15:30 Uhr
Traumatologie� Dienstag 10:00 – 12:30 Uhr 
Gefäßmalformation� Mittwoch 10:00 – 15:30 Uhr
Urologie� Donnerstag 09:00 – 15:00 Uhr
Anorektale Funktionsdiagnostik� Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr 
D-Arzt� Dienstag 13:00 – 15:30 Uhr
Schmerzsprechstunde� Montag 13:00 – 15:00 Uhr 
Anästhesie (Präoperative Aufklärung)� täglich 8:00 - 18:00 Uhr

Terminvereinbarung unter 0341 97-26242 bzw. für die 
Chefarztsprechstunde 0341 97-26400
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OA Dr. Jan-Hendrik Gosemann nahm im März 2017 an einer  
Kinderchirurgischen Mission im Rahmen des IPSAC in Da 
Nang / Vietnam teil. In einer Woche wurden mehrere Kinder 
mit angeborenen Fehlbildungen offen und laparoskopisch ope-
riert.

Im April 2017 war Prof. Lacher als langjähriges Mitglied des 
Colorectal Team Overseas (CTO) Operateur auf einem zwei-
tätigen Operationskurs für russische Kinderchirurgen in St. Pe-
tersburg, bei dem Live-Operationen ins Auditorium übertragen 
wurden. An zwei Tagen operierte das CTO 12 Kinder mit Ano-
rektalen Malformationen und Morbus Hirschsprung. 

Da Nang, Vietnam St. Petersburg, Russland
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Assistenzarzt
Dr. Illya Martynov

Assistenzarzt
Duarte Vaz Pimentel

Assistenzärtzin
Dr. Marie-Catherine 
Schaller

Assistenzarzt
Richard Wagner

Assistenzärtzin
Maria Ziegner

Assistenzärztin
Dr. Maren 
Friederike Balks

Assistenzärztin
Dr. Susann Brosig

Assistenzarzt
Oliver Johannes 
Deffaa

Assistenzarzt
Dr. univ. 
Rene Christian 
Freitag

Assistenzarzt
Dr. Richard Gnatzy

Oberärztin
Dr. med. Margit Weißer
Neurochirurgie
Plastisch-Rekonstruktive Kinderchirurgie

Oberarzt
Dr. med. Peter Zimmermann
Traumatologie
Viszeralchirurgie

Facharzt
Gabriel Götz 
Urologie

Fellow
Dr. med. 
Steffi Mayer

Oberarzt
Prof. Dr. med. Ulf Bühligen
Kindertraumatologie
Anorektale Funktionsdiagnostik

Oberarzt
Dr. med. Roland Böhm 
Kindertraumatologie  
Thoraxchirurgie

Oberarzt
Dr. med. Jan-Hendrik Gosemann
Neugeborenenchirurgie
Kolorektale Chirurgie

Oberarzt
Dr. med. Robin Wachowiak 
Thoraxchirurgie, Viszeralchirurgie
Onkologische Chirurgie 
Neurochirurgie

Direktor:
Prof. Dr. med. Martin Lacher
Neugeborenenchirurgie
Urologie
Kolorektale Chirurgie

UNSER ÄRZTETEAM

Direktor: Prof. Dr. med. Martin Lacher
www.kinderchirurgie-ukl.de
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